
  

MEDIEN-INFORMATION 

INFORMATION AUX MÉDIAS 

INFORMAZIONE STAMPA 

 

 
 

Migros-Genossenschafts-Bund  Direktwahl +41 58 570 22 20 
 

Direktion Gesellschaft & Kultur  Zentrale +41 58 570 22 20 

Löwenbräukunst-Areal        

Limmatstrasse 270 | Postfach 1766  migros-pionierfonds@mgb.ch  

CH-8031 Zürich  engagement.migros.chSeite 1/2 

 

 

Der Migros-Pionierfonds ist Teil des 

gesellschaftlichen Engagements der 

Migros-Gruppe: engagement.migros.ch 

Zürich, 17. Juni 2026 

 

 

Mehr Lebensqualität auf gleicher Fläche 

 

Migros-Pionierfonds fördert qualitative Verdichtung und mehr Bewegung im 

Wohnungsmarkt. 

 
Der vergangene Abstimmungssonntag hat es verdeutlicht: Die Schweiz ringt um zukunftsfähige 
Lösungen für Bevölkerungswachstum und bezahlbaren Wohnraum. Klar ist: Es braucht mehr 
Wohnraum. Die Debatte dazu ist intensiv, die Leerstände in den Ballungszentren sind historisch 
tief. Eine repräsentative Umfrage des Gottlieb Duttweiler Instituts (GDI) im Auftrag des Migros-
Pionierfonds zeigt: Die Bevölkerung ist offen für Wachstum nach innen, sofern die 
Lebensqualität im Wohnumfeld steigt. Der Migros-Pionierfonds hat im Rahmen eines nationalen 
Ideenaufrufs zwei Schweizer Jungunternehmen zur Förderung ausgewählt, die hier ansetzen. 
 
Bereits die GDI-Umfrage des Migros-Pionierfonds zeigte: Die Wohnfrage ist differenzierter, als es die 
Debatte um Dichtestress und Wohnungsknappheit oft vermuten lässt. Drei von vier Menschen in der 
Schweiz sind mit ihrer aktuellen Wohnsituation zufrieden. Gleichzeitig bleibt der Markt blockiert. Viele 
Menschen würden gerne umziehen, finden aber keinen passenden oder bezahlbaren Wohnraum. So 
bleiben Wohnungen besetzt, die nicht mehr zur aktuellen Lebenssituation passen. 
 
Auch beim Wachstum nach innen zeigt sich ein klarer Hebel. Rund 80 Prozent der Befragten 
befürworten Verdichtung in Städten und Agglomerationen. Die Akzeptanz steigt deutlich, wenn 
Verdichtung mit mehr Grünflächen und besserer ÖV-Anbindung einhergeht. Der Migros-Pionierfonds 
greift den Befund auf, dass Verdichtung breite Unterstützung findet, wenn sie mit mehr Lebensqualität 
einhergeht, und unterstützt zwei Projekte dabei, am Markt Fuss zu fassen. 
 
Migros-Pionierfonds fördert zwei Lösungen für bessere Nutzung und bessere Planung von 
Wohnraum 
Aus rund 100 Einreichungen im Rahmen eines nationalen Ideenaufrufs hat der Migros-Pionierfonds 
nach einem mehrstufigen Prüfprozess Paguro und Aivala zur Förderung ausgewählt. Beide Projekte 
setzen dort an, wo die GDI-Umfrage zentrale Bedürfnisse der Schweizer Bevölkerung sichtbar gemacht 
hat: Paguro zielt darauf ab, die Nutzung des bestehenden Wohnraums zu verbessern, und Aivala 
darauf, Lebensqualität bereits in der Planung zu verankern. 
 
«Die Menschen in der Schweiz sind offen für Veränderung, wenn sie ihre Lebensqualität stärkt», sagt 
Britta Friedrich, Leiterin des Migros-Pionierfonds. «Mit der Förderung von Paguro und Aivala 
unterstützen wir gezielt frühe unternehmerische Ansätze, die nah an diesen Bedürfnissen ansetzen und 
konkrete Lösungen für gesellschaftliche Herausforderungen erproben.» 
 
Die Förderprojekte im Fokus: Smarter umziehen und vorausschauend planen 
Die digitale Peer-to-Peer-Plattform Paguro setzt bei der mangelnden Mobilität im Wohnungsmarkt an. 
Viele Menschen würden gerne umziehen, finden aber kein passendes oder bezahlbares Angebot. 
Paguro vermittelt koordinierte Umzugsketten unter umzugswilligen Mitgliedern. Wird eine Wohnung frei, 
setzt eine Kettenreaktion ein und gleich mehrere Parteien können nacheinander in Wohnungen 
wechseln, die besser zu ihrer aktuellen Lebenssituation passen. So wird bestehender Wohnraum 
effizienter genutzt und der Zugang zu bezahlbaren Bestandesmieten verbessert. 
 
Das KI-gestützte Planungsinstrument Aivala setzt früher an: bei der Planung von Quartieren, 
Siedlungen und Bauprojekten. Die Software verknüpft über 180 Datensätze und macht qualitative 
Faktoren wie soziale Begegnung, Hitzeminderung, Biodiversität und Lärmschutz für Planungsteams 
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mess- und sichtbar. Damit können Architektinnen, Entwicklerinnen und Gemeinden Lebensqualität 
bereits in frühen Planungsphasen gezielt berücksichtigen. Aivala schafft so eine Grundlage für 
Verdichtung, die nicht nur mehr Wohnraum ermöglicht, sondern auch die Bedürfnisse der Bevölkerung 
einbezieht. 
 
Der nationale Ideenaufruf «Gleiche Fläche, mehr Leben» schliesst die vierte Mission «Bauen. Wohnen. 
Leben.» ab. Damit zeigt der Migros-Pionierfonds, dass er mit seinem unternehmerischen Förderansatz 
Innovationen unterstützt, die konkret auf die Bedürfnisse der Menschen einzahlen. 
 

Auskünfte an Medienschaffende:  

Anna Veljkovic, Kommunikationsverantwortliche Migros-Pionierfonds 

Direktwahl +41 58 570 3292, Zentrale +41 44 277 2111, anna.veljkovic@mgb.ch 

* * * * * * 
 

Migros-Pionierfonds – die Zukunft besser machen 
Der Migros-Pionierfonds ergänzt das gesellschaftliche Engagement der Migros seit 2012 um einen 
unternehmerisch ausgerichteten Förderansatz. Er leistet Anschubfinanzierungen für Jungunternehmen, 
die mit ihren innovativen Geschäftsideen eine gesellschaftliche Herausforderung angehen und positive 
Veränderung schaffen wollen. Der Fonds verfügt über jährlich rund 15 Millionen Franken und wird 
getragen von Unternehmen der Migros-Gruppe wie Denner, Migros Bank, Migrol, migrolino und Ex 
Libris.  
Mit der Initiative «Von 0 auf 100» greift der Migros-Pionierfonds zentrale Zukunftsfragen auf. Im 
Rahmen einer «Mission» nimmt er jeweils ein gesellschaftlich relevantes Thema für eine bestimmte Zeit 
in den Fokus seiner Förderung. Mit der Mission «Bauen. Wohnen. Leben.» widmet sich der Migros-
Pionierfonds der Frage, wie die Schweiz mit Bevölkerungswachstum umgehen kann, ohne 
Lebensqualität, Nachhaltigkeit und gesellschaftlichen Zusammenhalt zu verlieren. Ein zentraler 
Bestandteil der Mission war ein nationaler Ideenaufruf, aus dem konkrete Förderprojekte 
hervorgegangen sind. 
 
www.migros-pionierfonds.ch 
www.von0auf100.org 
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